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Aufgaben 

1) Verschaffen Sie sich einen Überblick über die abgebildeten Denkmäler und Grabsteine und beschreiben Sie diese (Art/Form, Gestaltungselemente usw.).

2) Notieren Sie fünf Adjektive, die das „Bild“ beschreiben, das durch das jeweilige „Denkmal“ der Nachwelt vermittelt werden soll. 

3) Informieren Sie sich, z.B. durch eine Internet-Recherche, genauer über einen Vertreter der Schwäbischen Dichterschule.

4) Entwerfen Sie für ihn ein Denkmal oder einen Grabstein, aus dem deutlich wird, wie Sie diesen Schriftsteller sehen. Finden Sie für dieses Denkmal auch eine passende Inschrift (Gedichtzeile o.ä.), die Ihr Bild zusätzlich unterstreicht. 

Anmerkung: Sie sind in der Wahl des „Werkstoffes“ und in der Gestaltung völlig frei (denkbar sind auch Skulpturen, interaktive Varianten, Videoinstallationen etc.).  
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Abbildung 2 (Denkmal Hermann Kurz, Oberesslingen)





Abbildung 3 (Denkmal Nikolaus Lenau, Esslingen)





Abbildung � SEQ Abbildung \* ARABIC �1� (Denkmal Ludwig Uhland, Tübingen)
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Abbildung 6 (Grabstein Eduard Mörike, Prag-Friedhof Stuttgart)





Abbildung � SEQ Abbildung \* ARABIC �4� (Denkmal Eduard Mörike, Stuttgart)





Abbildung � SEQ Abbildung \* ARABIC �5� (Grabstein Gustav Schwab, Hoppenlau-Friedhof Stuttgart)





Abbildung 7 (Grabstein Wilhelm Hauff, Hoppenlau-Friedhof Stuttgart)








